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Tiertransporte: Umdenken nötig
und somit einen höheren
Preis. Produkte aus biologi-
scher Landwirtschaft, ge-
kennzeichnet durch ein grü-
nes EU-Kennzeichen (mit
weißen Sternen, die die Form
eines Blattes ergeben) oder
von Labels, die sich mehr
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Berichte über tagelange
Transporte von Schlachttie-
ren in Drittländer haben die
Problematik langer Lebend-
tiertransporte ins Zentrum
der Aufmerksamkeit gerückt.
Wie kann es sein, dass Kälber
aus Österreich über Spanien
zur Schlachtung in den Liba-

Ein Exportverbote in Drittstaaten würde viel Tierleid verindern.

Tierwohl verpflichtet haben,
kosten etwas mehr. Dafür
werden aber höhere Mindest-
standards in der Tierhaltung
eingehalten.
Im Sinne des Zieles des ös-
terreichischen Tierschutzge-
setzes sollte man beim Kon-
sumverhalten immer daran
denken, was hinter den tieri-
schen Produkten steht: ein
leidensfähiges Lebewesen,
dass einen respektvollen Um-
gang verdient.

non transportiert werden? Ist
es wirklich notwendig, Tiere
Transportstrapazen auszu-
setzen, um sie dann in weit
entfernten Ländern zu
schlachten?
Ein Verbot von Schlachttier-
transporten in Drittländer
oder ein Verbot von Tier-
transporten über acht Stun-
den Dauer könnten z. B. ge-
zielte Maßnahme darstellen,
um zukünftig solche Tier-
transporte zu verhindern.
Eine Forcierung und Umstel-

lung auf Kühltransporte von
Fleisch anstatt von Lebend-
tieren würde Tiertransporte
hintanhalten.
Diese Diskussion lässt aber
auch den grundsätzlichen
Umgang mit tierischen Pro-
dukten hinterfragen. Will
man lange Transporte ver-
hindern und die Landwirt-
schaft vor Ort fördern, sollte
man auf die Herkunft tieri-
scher Produkte achten. Wer
die Möglichkeit hat, direkt
von einem Betrieb Fleisch,

Milch oder Eier zu beziehen,
fördert nicht nur die heimi-
sche Landwirtschaft, sondern
kann zudem auch ein Augen-
merk darauf legen, in wie
weit die Tierhaltung den Be-
dürfnissen der Tiere ent-
spricht.

Tierwohl bedeutet
höherer Preis
Im Sinne des Tierwohls soll-
ten tierische Produkte grund-
sätzlich mehr Wert haben

SPEZIALIST
FÜR MEINEN
LIEBLING

www.zoofachhandel.a
t

(Ausschnitt aus Seite 14 der am 7. März 2020 erschienen Ausgabe des Volksblattes)
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